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Wanderung im Oktober
Liebe Wanderfreunde!
Am Samstag, 14.10.2023 steht eine Rundwanderung in 
Amerang auf dem Programm.
Los geht es um 14 Uhr vom Parkplatz bei der Mehrzweck-
halle.
Leicht bergauf wandern wir nach Moosham und anschlie-
ßend entlang von Feldern und Wiesen zurück zum Aus-
gangspunkt.
Die Gehzeit beträgt ca. 1,5 Std. Bei Regen entfällt die 
Wanderung.
Auf einen schönen  gemeinsamen Nachmittag mit euch 
freuen sich Agnes Weimann und Martina Eckert

Ü60-Kaffee
Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Amerangerinnen und Ameranger,
Der Ü60-Kaffee findet am Freitag, 29.09.2023, 14 Uhr 
im Bauernhausmuseum Amerang statt.
Wir werden dort verpflegt. Ihr bekommt von mir am Ein-
gang ein Zeichen, mit dem wir im  Gastrobereich frei sind.
Wenn ihr gerne einen Rundgang machen wollt, würde ich 
die Karten besorgen. Lasst es mich bitte wissen.
Bitte bildet Fahrgemeinschaften oder lasst mich frühzeitig 
wissen, wer eine Mitfahrgelegenheit braucht.
Mandy Mayer
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Amerang
Handy 0152 31325802, senioren@amerang.org

Verwaltung/Bauhof geschlossen
Am Freitag, 13.10.2023 bleiben die Gemeindeverwal-
tung und der Wertstoffhof geschlossen. 
Der Wertstoffhof ist am Samstag, 14.10.2023 von 8.30 
Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. Die Verwaltung ist am Kirta- 
Montag 16.10.2023 bis Mittag für Sie da. Nachmittags ist 
geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung Amerang
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Grußwort des Bürgermeisters
Auch Umwege erweitern unseren Horizont.

Ernst Ferstl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
kaum zu glauben, aber die Zeit der Umwege in unserer 
Gemeinde ist endlich vorbei! So viele Straßenbaumaßnah-
men in so kurzer Zeit hat es in und um Amerang wohl 
noch nie gegeben. Dafür haben wir jetzt wirklich gute 
Straßen, wo vorher eher Buckelpisten und Schlaglöcher 
dominierten.
Was nicht bedeutet, dass wir uns darauf ausruhen und 
unseren Teil als Gemeinde jetzt auf die lange Bank schie-
ben werden. Der Ausschuss des Gemeinderates hat für die 
nächsten Jahre genug Handlungsbedarf festgestellt.
Gute Straßen sind ein wichtiger Baustein für die Infra-
struktur einer Gemeinde und einer ganzen Region. 
Auch wenn das Auto des Deutschen liebstes Kind ist, so 
sind doch viele andere Dinge dafür nötig, in so großem 
Wohlstand und in einer schönen, gesunden Umgebung zu 
leben.
Eine gute Kinderbetreuung in KiTa und Schule gehören 
genauso dazu wie eine sichere und klimaneutrale Energie-
versorgung.
Mit dem Spatenstich für den Bau des neuen „Haus für 
Kinder“ im Vodermaiergarten haben wir einen wichtigen 
Schritt dazu getan. Aber auch die kleinen Schritte zur 
Verbesserung der Bedingungen, in denen unsere Kinder 
aufwachsen und lernen, sollen nicht unerwähnt bleiben. 
Das erweiterte Angebot der Mittagsbetreuung mit war-
mem Mittagessen an der Grundschule wird gut angenom-
men und die Einrichtung von Schulsozialarbeit wird zu 
einem guten Lernumfeld beitragen.
Daneben hilft es den Eltern für die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf. Angesichts des Fachkräftemangels ein 
nicht zu unterschätzender Standortfaktor.

„Stillstand ist Rückschritt“ heißt ein Leitsatz des Unter-
nehmertums. Bewahren löst keine Aufgaben, die uns ge-
stellt werden, ob wir sie wollen oder nicht.
Dazu hilft es nicht, im Bierzelt einfache Parolen zu 
schmettern oder darüber zu schwadronieren, wer wem das 
Schnitzel verbieten will, sondern sich jeden Tag neu auf 
den Weg zu machen, um an der Sicherung unserer Zu-
kunft zu arbeiten.
Die aktuellen Krisen werden durch Wegsehen oder gar 
Leugnen nicht kleiner, noch werden sie verschwinden.
So wie jeder Weg, jede Straße in guten Zustand gehal-
ten werden muss, damit das Leben und das Wirtschaften 
funktioniert, so arbeiten wir im Gemeinderat kontinuierlich 
daran, die Basis für bezahlbaren Wohnraum, ausreichend 
erneuerbare Energie und zukunftsfähige Wärmeversorgung 
zu schaffen. 
Sind die Aufgaben auch komplex und die Lösungsansätze 
auf den ersten Blick unzureichend, so dürfen wir nicht auf 
die optimale Lösung warten.
Der Herbst ist nicht nur die Zeit des Erntens, sondern 
auch des Vorbereitens des Bodens für die Saat. 
Auch ist es nicht nur eine Last, die Aufgaben zu erkennen 
und anzunehmen, sondern auch eine Freude, an Lösungen 
mitwirken zu können.
Die Freude am Leben hängt ja nicht nur am Genuss in 
der Freizeit.
Ich wünsche uns allen einen ertragreichen und sonnigen 
Herbst.
Konrad Linner,  1. Bürgermeister

kontakt@it-amerang.de . 08075 9880 . 83123 Amerang

Bedarfsberatung auf Augenhöhe
Internet, E-Mail, Hardware, Software
 

IT-Unterstützung
für Privat- 
und Geschäftskunden

IT-Lösungen . IT-Service  . IT-Schulungen

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag - Samstag ab 16 Uhr 

Sonn- und Feiertag ab 9 Uhr 
------------------------------------------------------------------- 

Samstags ab 17 Uhr ist Schnitzeltag 
Letzter Freitag im Monat: Chill & Grill 

------------------------------------------------------------------- 

Feierlichkeit geplant? 
Wir bieten euch das passende 

Ambiente und beraten euch gerne! 
------------------------------------------------------------------- 

Reservierungen, Speisekarten und 
weitere Infos auf www.suranger.de 
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung des Gemeinderats am 23.08.2023 fasste 
das Gremium folgende Beschlüsse:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erteilt:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines 

Wohnhauses/Tektur am Anwesen Bergweg 41
• Antrag auf Nutzungsänderung von zwei Gewerbeein-

heiten zu drei Wohneinheiten – Denkmalsanierung 
Alte Posthalterei – am Anwesen Bahnhofstraße 7

Bekanntgabe zu Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung vom 26.07.2023.
Einer Verlängerung der Beauftragung des Ortsheimatpfle-
gers Herrn Matthias Schneider wurde durch den Gemein-
derat nicht zugestimmt. Die Beauftragung endet damit 
am 31.12.2023.
Ablöse der erschliessungsbeiträge im bAugebiet 
KAmmer

Die Erschließungsbeiträge für das Baugebiet Kammer sol-
len nach Übereinkunft der beteiligten Grundeigentümer 
auf Grundlage der gemeindlichen Erschließungsbeitrags-
satzung abgelöst werden. Ferner wurden städtebauliche 
Verträge vereinbart, wonach die im Bereich des Altbestan-
des von Kammer anfallenden Erschließungsbeiträge auf 
die Grundstücke des Baugebiets verteilt werden. 
Nach aktueller Kostenfortschreibung ergeben sich somit 
Gesamterschließungskosten in Höhe von 2.405.800 €. Die 
Gemeinde trägt satzungsgemäß einen Anteil von 10%, so 
dass 2.165.200 € auf beitragspflichtige Fläche von 33.044 
m² zu verteilen sind. Dies gibt einen Erschließungsbeitrag 
von 65,52 € je Quadratmeter Grundstücksfläche. 
Für den Bereich des Altbestandes ergeben sich Gesamtkos-
ten in Höhe von 242.500 €. Nach Abzug des Gemeindean-
teils verbleiben 218.250 € bzw. 8,36 € je Quadratmeter.
Die Mitglieder des Gemeinderats stimmten dem Vorgehen 
zu, sodass die erforderlichen Verträge geschlossen werden 
können. 

ertüchtigung KlärAnlAge 
VergAbe eleKtroinstAllAtionsleistungen

Die zusätzlichen PV-Anlagen sollen über den bestehen-
den Anschluss in das Versorgungsnetz eingespeist werden, 
jedoch reicht hierfür die elektrotechnische Anlage nicht 
aus. Die Firma Zach unterbreitete einen Vorschlag für Er-
tüchtigung. Dieser beinhaltet den Umbau des bestehenden 
Haushaltsanschlusses durch eine Messschrank-Kombina-
tion, welche im Bestandsgebäude untergebracht werden 
kann. Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag zu.
neubAu hAus für Kinder 
VergAbe der bAuleistung für die AufzugsAnlAge

Nach Versendung der Ausschreibungsunterlagen der Ge-
werk-Aufzugsanlage an zwölf Firmen haben fünf ein An-
gebot vorgelegt. Nach Prüfung dieser Angebote, muss-
ten zwei Firmen jedoch aufgrund einer Veränderung der 
ausgeschriebenen Leistung wieder ausgeschlossen werden. 
Der Auftrag wurde an das niedrigste Angebot mit brutto 
€ 61.365,16 vergeben.
Vollzug der defizitVereinbArung zum betrieb der 
KindertAgesstätten AmerAng und eVenhAusen 
Nach Vorlage der Jahresrechnung und des Haushaltsplans 
übernimmt die Gemeinde, wie im bestehenden Vertrag 
vorgesehen, die Hälfte des zu erwartenden Defizits als Vo-
rauszahlung.
Im Haushaltsjahr 2022 leistete die Gemeinde bereits eine 
Vorauszahlung in Höhe von € 22.306,06. Jedoch sind, 
nach Aufteilung des Gesamtdefizits, weniger Kosten an-
gefallen und so erhält die Gemeinde eine Rückerstattung 
in Höhe von €14.078,43. Sonderförderprogramme wirkten 
sich im vergangenen Jahr sehr positiv auf die Haushalts-
entwicklung aus.
Das laufende Haushaltsjahr 2023 rechnet sich mit einem 
Defizit in Höhe von € 51.155,11. Darin eingerechnet sind 
bereits Kosten für Praktikanten. Allerdings verschlechtern 
sich die Rahmenbedingungen nach Einschätzung des Trä-
gers wegen deutlicher Personalkostensteigerung und ge-
minderten Zusatzförderungen im Vergleich zum Vorjahr. 
Wegen des absehbar positiven Geschäftsverlaufs wird vom 
Träger jedoch keine Vorausleistung beantragt. 
Die Mitglieder des Gemeinderats stimmen der Jahresrech-
nung 2022 sowie dem zu übernehmenden Defizit in Höhe 
von € 8.306,66 zu. Überdies stimmen sie dem zu erwar-
tenden Defizit in Höhe von € 51.155,11 für die Haushalts-
planung 2023 zu.
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KostenVereinbArung mit der teilnehmergemeinschAft 
AmerAng ii bezüglich der PlAnungsleistungen für den 
dorftreffPunKt stePhAnsKirchen

Der bestehende Spielplatz in Stephanskirchen soll erwei-
tert und als Dorfplatz nutzbar gemacht werden. Über das 
Dorferneuerungsverfahren Amerang II soll das Projekt um-
gesetzt und es sollen Leistungen von der Teilnehmerge-
meinschaft beauftragt werden. Auch die Gemeinde hat je 
nach Finanzkraft anteilige Kosten zu tragen; diese werden 
im Voraus vereinbart. Für die Planungsleistungen beab-
sichtigt die Teilnehmergemeinschaft, das Büro Fischer aus 
Söchtenau mit veranschlagten Kosten bis zu € 9.000 zu 
beauftragen. Zusätzlich fallen noch Kosten für den Ver-
band für ländliche Entwicklung in Höhe von 3% an. Den 
Kostenvereinbarungen mit der Teilnehmergemeinschaft 
stimmte der Gemeinderat zu.
Aufstellung der einbeziehungssAtzung PfAffing süd; 
Vorstellung des Vorentwurfs mit fAssung des Auf-
stellungsbeschlusses 
In vorherigen Besprechungen des Gemeinderats zu diesem 
Thema wurden Vorgaben für die straßenmäßige Erschlie-
ßung und ein Vorkaufsrecht zugunsten der Gemeinde be-
schlossen. Nach Besprechungen mit den Beteiligten soll 
nun lediglich eine Bauparzelle entwickelt werden, auf die 
ein Doppelhaus gebaut werden kann. Dementsprechend 
sollen die Flächen für die Ortsrandeingrünung auf das not-
wendige Mindestmaß reduziert und statt zwei zusätzlicher 
Gebäude nur eines gebaut werden. Das Büro PLG hat 
hierzu einen Vorentwurf ausgearbeitet. Dieser berücksich-
tigt verschiedene rechtliche Grundlagen, unter anderem 
einen nordseitigen Anbau an das Wohngebäude. Anschlie-
ßend wurde beschlossen, das Verfahren zur Aufstellung der 
Satzung einzuleiten und die frühzeitige Unterrichtung und 
Erörterung durchzuführen. 
änderungen des bebAuungsPlAns AmerAng süd-west; 
Vorstellung des Vorentwurfs und berAtung 
Durch den Antrag soll die bauplanungsrechtliche Zuläs-
sigkeit der Erweiterung des bestehenden Wohngebäudes 
erreicht werden. Der Gemeinderat entschied, dem Antrag 
grundsätzlich zu entsprechen, soweit wichtige Planungs-
belange gesichert würden. Planungsleistungen wurden 
bereits veranlasst, verzögerten sich jedoch wegen der er-
forderlichen Abstimmungen. Derweil konnten Planungsbe-
lange geklärt und ein Vorentwurf ausgearbeitet werden. 
Die erforderlichen Eingrünungsflächen können gesichert 
und betroffene Eigentümer frühzeitig benachrichtigt wer-
den. Anlass der Planung ist der Wunsch, eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung zu sichern und dringend benö-
tigten Wohnraum zu erschaffen. Der Gemeinderat stimm-
te all dem zu.

beKAnntgAbe der JAhresrechnung 2022 und  
beschlussfAssung zu den über- und AusserPlAn- 
mässigen AusgAben

Die Verwaltung legte den Rechenschaftsbericht 2022 im 
Gemeinderat vor. Insgesamt konnte Kämmerer Görgmayr 
positive Zahlen präsentieren: 
Der Verwaltungshaushalt schloss bei Einnahmen und Aus-
gaben von 10.243.334 € und wies einen Überschuss in 
Höhe von 1,77 Mio. € aus, der den Vermögenshaushalt 
zugeführt werden konnte. Im Vermögenhaushalt wurden 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 10.375.499 € er-
mittelt. Trotz umfangreicher Investitionen konnte der 
Überschuss (477 T€) der Rücklage zugeführt werden. 
Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2022 2.515.000 
€. Demgegenüber stehen Rücklagemittel in Höhe von 
4.125.200 € zur Verfügung. 
Die meisten über- und außerplanmäßigen Ausgaben wur-
den schon zum Zeitpunkt des Anfalls im Gemeinderat be-
handelt oder im Nachtragshaushalt berücksichtigt. 
Vom Gemeinderat wurde die Jahresrechnung zur Kenntnis 
genommen und der Rechnungsprüfungsausschuss mit der 
Prüfung beauftragt. 
informAtion zum wirtschAftlichen ergebnis der  
AbwAsserbeseitigung 2022
Das abgelaufene Haushaltsjahr verlief im Hinblick auf 
die erforderliche Kostendeckung annähernd planmäßig. 
Die abgerechnete Wassermenge lag unter dem Vorjah-
resniveau. Somit ergibt sich eine Rücklage in Höhe von 
€ 3.972,59. Im vergangenen Jahr minderte der Wegfall 
der elektrotechnischen Ertüchtigung die Abschreibungen 
deutlich. Die Schmutzwassermenge betrug 134.829m³. 
Der Stromverbrauch der Kläranlage betrug im letzten 
Jahr 119.706 kWh, was eine Minderung um 4.000 kWh 
im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Von der verbrauchten 
Strommenge wurden 23% von der PV-Anlage auf dem 
Bauhofdach produziert. Jedoch erhöhten sich die Kosten 
der Entsorgung aufgrund des Schlammaufkommens und 
der Energiepreissituation. Sämtliche Vorgaben an die Rei-
nigung des Abwassers konnten durchgehend auf dem lang-
jährig hohen Niveau gehalten werden.
festlegung Von strAssennAmen im ortsteil KAmmer  
erneute behAndlung

Die frühere Beschlussfassung enthielt eine Änderung der 
bisherigen Straßenbezeichnung von Kammer zu Kirchen-
surer Straße beziehungsweise Grünhofer Weg. Bei einem 
Ortstermin wurden jedoch von einem Teil der Anlieger 
Vorbehalte gegen die Änderung vorgetragen. Die Anlie-
ger des zukünftigen Grünhofer Wegs baten anschließend 
schriftlich darum, die Straßenbezeichnung Kammer inklu-
sive Hausnummern beihalten zu dürfen. Somit muss nun 
ein Hinweisschild an der Abzweigung Richtung Grünhofen 
angebracht werden. Außerdem werden am nördlichen, 
westlichen und östlichen Ortseingang ein gelbes Ortsein-
gangsschild angebracht und am südlichen Eingang ein 
weißes Ortsteilschild. Der Gemeinderat stimmte zu, den 
früheren Beschluss teilweise aufzuheben und nur den Stra-
ßennamen Kirchensurer Str. beizubehalten.
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mitteilungen des bürgermeisters

Fertigstellung Erschließungsstraße Kiesabbaugebiet 
Hochschatzen zur Kreisstraße RO 35
Die Erschließungsstraße vom Kiesabbaugebiet Hochschat-
zen zur Kreisstraße RO35 wurde kürzlich fertiggestellt. 
Damit kann der Verkehr künftig unmittelbar auf das über-
geordnete Straßennetz erfolgen und die Gemeindestraßen 
über Hatthal und Ried entlastet werden. Die Planungen 
für den Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße nach 
Hatthal werden weitergeführt, damit im kommenden Jahr 
die Sanierung erfolgen kann.

In der Sitzung des Gemeinderats am 13.09.2023 fasste 
das Gremium folgende Beschlüsse:
neubAu hAus für Kinder; genehmigung Von nAchträ-
gen

Im Zusammenhang mit den Erdarbeiten wurde von der 
ausführenden Firma vorgeschlagen, statt des Bodenaus-
tauschs durch Frostschutzkies das vorhandene Aushub-
material durch Zugabe eines Kalk-/Zement -Gemischs zu 
verfestigen, soweit sich dieses eignet. 
Trotz der Anlage mehrerer Schürfstellen konnte nicht ein-
deutig festgestellt werden, welche Mengen für eine Boden-
verbesserung eingesetzt werden können bzw. in welcher 
Tiefe geeignetes Bodenmaterial für eine ausreichende Ver-
festigung oder Verdichtung anzutreffen ist. Der Vorsitzen-
de erklärt, dass das dargestellte Vorgehen im Hinblick auf 
eine nachhaltige Ausführung aus seiner Sicht sachgerecht 
und verantwortlich ist, zumal die Ausführung durch den 
von der Gemeinde beauftragten Geologen (IB KDGeo) be-
gleitet wird und von diesem freizugeben ist.
Unter der Annahme, dass die plangemäß zu erstellende 
Aushubtiefe ausreicht, ergäbe sich für eine Bodenverbes-
serung in einer Stärke von ca. 1,00 m (=1.260 m³) eine 
Nachtragssumme von 54.309,70 €. In diesem Betrag sind 
Kosten von brutto 60.928,00 € für die o. g. Entsorgung 
des anfallenden Aushubmaterials mit 2.500 m³ enthalten. 
Damit könnte durch diese Variante ein Kosteneinsparung 
von ca. 6.600 € gegenüber dem Kostenanschlag erreicht 
werden.

Der weitere Nachtrag rührt aus der Vergrößerung der 
ausgeschriebenen Absetzschächte, weil diese in der Aus-
führungsplanung des Büros zunächst nicht richtig dimen-
sioniert waren. Die hierdurch verursachten Mehrkosten 
machen nach Prüfung des Büros brutto 12.387,45 € aus.
Den Hauptanteil des Nachtragsangebotes machen die 
durch die Verlegung des geplanten Standorts der Wärme-
pumpe (WP) bedingte Verlängerung der Fernwärme- und 
Elektroleitungen mit brutto 34.877,70 € aus. 
Die Kostenberechnung wies für die Bohrung der ursprüng-
lich geplanten Tiefensonden-Leitung Gesamtkosten von 
138.662 € aus. Durch die Änderung des WP-Systems auf 
Luft-/Wasser verbleibt somit eine Kosteneinsparung von 
103.784,79 €.
Der Gemeinderat stimmte beiden Nachträgen mehrheitlich 
zu. 

der tAgesordnungsPunKt „PhotoVoltAiKAnlAge im 
gewerbegebiet Am Kroit“ wurde Auf VerAnlAssung 
des AntrAgstellers Abgesetzt. 
änderung des bebAuungsPlAns Am Kroit i – infor-
mAtion

Der Vorsitzende informierte zur beantragten Änderung des 
Bebauungsplans aufgrund der beabsichtigten Erweiterung 
des Betriebs SOMIC Verpackungsmaschinen.

Die Mitglieder des Gemeinderats nehmen den Vorentwurf 
des Planungsbüros zur Kenntnis und beauftragen die Ver-
waltung mit der Fortführung des Verfahrens.
erschliessungsPlAnung für den bebAuungsPlAn KAm-
merer feld sowie zufAhrt zum bAubetriebshof

Im Gemeinderat wird die Vorplanung der Zufahrtssituati-
on von der Kreisstraße RO 36 beraten. Für die Erschlie-
ßung der Parkplatzflächen der Firma SOMIC sowie die 
gemeindlichen Liegenschaften an der Wasserburger Straße 
sind eine Linksabbiegespur auf der Kreisstraße sowie eine 
teilweise Neutrassierung der Gemeindestraße erforderlich. 
Die Mitglieder des Gemeinderats befürworten die vorgeleg-
te Vorentwurfsplanung.  
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Fahrzeugpfl ege vom Profi 

Keramik-Versiegelungen 

Innenreinigung und Lederpfl ege
Damit Ihr Auto immer „blitzt“ wie am ersten Tag!

Infos & Terminbuchung unter der 08075 914870.
Peter Engler · Taiding 5 · fahrzeugpfl ege-chiemgau.de

Einladung zur Bürgerversammlung
Zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten ist die Ge-
meinde gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) ver-
pflichtet, einmal im Jahr eine Bürgerversammlung zu ver-
anstalten. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde herzlich eingeladen. 
Die Versammlung dient einerseits dazu, über aktuelle 
(Bau-)Projekte und Vorgehensweisen zu informieren sowie 
die Finanzlage der Gemeinde darzustellen. Gleichzeitig bie-
tet die Veranstaltung den Gemeindevertretern die wertvol-
le Möglichkeit der Rückkoppelung ihrer Arbeit. Jede Frage 
und jeder Antrag seitens der Bürgerinnen und Bürger wird 
aufgenommen und nach Möglichkeit noch in der Ver-
sammlung behandelt. Empfehlungen der Bürgerversamm-
lung müssen innerhalb einer Frist von drei Monaten vom 
Gemeinderat behandelt werden. Grundsätzlich können nur 
Gemeindebürger das Wort erhalten. Dies sind Gemeinde-
angehörige, die für Gemeindewahlen wahlberechtigt sind. 
Ausnahmen davon kann jedoch die Bürgerversammlung 
beschließen. 
Die Bürgerversammlung findet an folgenden Terminen 
statt:
Evenhausen (Pfarrsaal)
Mittwoch, 18.10.2023, 20.00 Uhr 
Amerang (Gemeindehalle)
Freitag, 20.10.2023, 19.30 Uhr
Kirchensur (Feuerwehrhaus)
Sonntag, 22.10.2023, 19.30 Uhr 

Tagesordnung:
1. Ehrungen
2. Bericht des ersten Bürgermeisters
    a)  Finanzlage der Gemeinde
    b) Informationen zu Projekten und Baumaßnahmen
3. Wünsche und Anträge

Vollsperrung 
ro35 eVenhAusen - stePhAnsKirchen

Der Landkreis Rosenheim lässt im Zeitraum 9. - ca. 21. 
Oktober auf der Kreisstraße RO 35 zwischen dem Kreis-
verkehr Evenhausen und dem Ortsanfang von Stephans-
kirchen (Abschnitt 160; Station 0,030 km bis Abschnitt 
160; Station 2,465 km) eine Deckenbaumaßnahme unter 
Vollsperrung durchführen.
Die Umleitung führt von Evenhausen über die Wasserbur-
ger Straße (RO36) nach Amerang und über die Bürger-
meister-Maier („Spange“) auf die Frabertshamer Straße 
(St 2360) über Liedering nach Frabertsham und von dort 
über die B304 nach Stephanskirchen.
Auf der Website der Gemeinde amerang.de finden Sie un-
ter „Aktuelle Nachrichten“ einen Umleitungsplan

Ambulante
Versorgung

www.steffis-pflegeteam.de          info@steffis-pflegeteam.de

Ab November 2023 bietet   

Sie suchen verlässliche

Leben Plus Steffis Pflegeteam  
im Umkreis von Amerang eine ambulante

Versorgung an.

#daheim #individuell #nah

Pflege oder der Medikation?

Unterstützung im Alltag, bei der
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Änderung im Wertstoffhof
Die Bauschuttabgabe wird zukünftig kostenpflichtig. 
Für jede angefangene 10 Liter Bauschuttmenge werden 
2,50 € berechnet. Angenommen werden nur haushalts-
übliche Mengen. Nicht mehr im heimischen Wertstoffhof 
entsorgt werden kann jetzt unter anderem Dachpappe, 
Rigibs, Fermacell, Ytong, Fliesenkleber, Fliesen mit Kle-
beranhaftungen, Leichtputz sowie Ziegel mit Styropor-
füllungen. Sollten bei Ihnen diese Stoffe oder größere 
Mengen Bauschutt anfallen, wenden Sie sich bitte an die 
Entsorgungsfachbetriebe. 
Noch ein paar Anmerkungen zur Entsorgung von Elekt-
roschrott:
Staubsauger: Beutel herausnehmen und über den Haus-
müll entsorgen.
Akkugeräte: Soweit möglich Akkus entnehmen und beim 
Personal abgeben.
Drucker: Alle Farbpatronen entnehmen und über eine ge-
sonderte Tonne im Wertstoffhof entsorgen. 
Leuchten: Alle Leuchtmittel herausdrehen. Diese können, 
bis auf normale Glühbirnen, im Wertstoffhof entsorgt wer-
den. 
Für Fragen steht ihnen das Wertstoffhofpersonal zur Ver-
fügung.

Stille Hilfe Amerang
Die Stille Hilfe unterstützt in Not geratene Menschen ohne 
viel Bürokratie und Aufwand. Privatleute, Firmen und Ver-
eine aus Amerang unterstützen das soziale Projekt, damit 
in unserer Gemeinde niemand zurückbleibt. Damit die Gel-
der aber auch dort ankommen, wo Unterstützung wirklich 
nötig ist, brauchen wir Ihre Mithilfe. Meist erfahren wir 
nur durch Zufall, wenn jemand Hilfe braucht. Arbeitslo-
sigkeit, Krankheit, Trennung oder Tod eines Angehörigen 
usw. können schnell zu einer finanziellen Schieflage führen. 
Leidtragende sind oft die Kinder. Geben Sie uns bitte Be-
scheid, wenn Ihnen eine Notlage bekannt wird. Egal, ob 
es Sie selbst, den Nachbarn oder einen Bekannten betrifft. 
Oft gibt es auch Möglichkeiten, durch Wohngeld oder So-
zialhilfe Notlagen zu überbrücken oder zu beheben. Auch 
dabei werden wir gerne Hilfestellung leisten. 
Unsere Ansprechpartner sind Peter Wurmannstätter, Tel. 
08075/9197-12 und Anton Görgmayr, Tel. 08075/9197-
20.

Personelles aus dem Rathaus
Am 1. September hat Leonie Lamprecht aus 
Kirchensur ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemeinde Amerang 
begonnen. 
Bürgermeister Linner begrüßte die Auszubil-
dende an ihrem ersten Ausbildungstag im Rathaus und 
wünschte ihr viel Erfolg in den kommenden drei Ausbil-
dungsjahren. Im Rahmen eines einwöchigen Schulprakti-
kums konnte Leonie bereits 2021 Rathausluft schnuppern, 
allerdings zu erschwerten Corona-Bedingungen. Um so 
mehr freut sich die 16-Jährige, die in ihrer Freizeit am 
liebsten reitet, nun auf den normalen Arbeitsalltag in der 
Gemeindeverwaltung.

Das neue Amerang Buch
Kurz Vor der Vollendung

Seit zweieinhalb Jahren wird an dem neuen Amerang Hei-
mat Buch gearbeitet, das im November erscheinen wird. 
Ein vierköpfiges Redaktionsteam hat die vielen Artikel der 
unterschiedlichen Autoren geordnet, zu einzelnen Kapiteln 
zusammengestellt und mit zahlreichen wunderbaren Fotos 
ausgestattet. So ist ein umfangreiches Werk entstanden.
Manch einer wird sich wundern, dass nach dem dicken 
Buch zur 1200-Jahr-Feier jetzt 35 Jahre später wieder ein 
großes Werk entsteht. Gibt es denn über Amerang so viel 
zu berichten? 
Die Frage kann man eindeutig mit “Ja“ beantworten. Die 
Gemeinde hat sich in dieser Zeit in vielfacher Hinsicht 
verändert und weiterentwickelt. Das Aussehen des Dorfes 
und der übrigen Gemeindeteile haben sich entscheidend 
gewandelt. Auch historische bisher nicht behandelte The-
men konnten erschlossen werden. 
Umfangreich berichten die Vereine über ihre vielfältigen 
Aktivitäten. Berührende Geschichten und Anekdoten aus 
vergangenen Zeiten kommen nicht zu kurz. Und über QR-
Codes können von einer Datenbank zusätzliche Informati-
onen abgerufen werden. So können zum Beispiel auch die 
früheren, bereits vergriffenen Bücher über Amerang  als 
eBook gelesen werden. Kostenlos, sozusagen als Drein-
gabe!
Derzeit ist das Redaktionsteam beschäftigt, die letzten 
Korrekturen einzubringen und alles für den Druck fertigzu-
stellen. Am 16. November wird das neue Buch in einer öf-
fentlichen Veranstaltung in der Gemeindehalle vorgestellt 
und es beginnt der Verkauf. In der November-Ausgabe die-
ses Mitteilungsblattes wird das spannende und abwechs-
lungsreiche Programm des Abends vorgestellt werden.

Gemeinde

Rechtsanwalt und Mediator Harald Getz 
Wasserburger Str. 2 •  T. 08075 9169988
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Gemeinde

Alles inklusive!     
Manfred Heistracher
Lindenstr. 9 in Kirchensur
Alter: 52     
   

Eine gesellschaftliche Aufgabe
Du engagierst Dich im Helferkreis für geflüchtete Men-
schen. Wie ist es dazu gekommen?
Mir war schon relativ bald nach Beginn der sogenannten 
Flüchtlingskrise klar, dass das nicht nur eine politische, 
sondern auch eine gesellschaftliche Aufgabe ist. Und da 
wir alle „die Gesellschaft“ sind, habe ich mich eben enga-
giert. Ehrlicherweise waren auch 10% Eigennutz dabei, ich 
wollte mal ein paar Ameranger Bürger kennenlernen, als 
Zuagroaster aus Schnaitsee kenne ich in Amerang nicht 
viele. 
Was waren Herausforderungen und was besondere Mo-
mente, an die Du Dich erinnerst?
Zunächst war es ein Lerneffekt; was weiß man schon wirk-
lich über die vielfältigen Gründe einer Flucht. Und die 
sprachlichen Barrieren waren ein echtes Hemmnis. Ich war 
in den Gruppen „Material“ und „Kulturaustausch“ en-
gagiert, da gab es viele besondere Momente – und des 
Danks zurück an die Helfer. Sehr gelungen fand ich den 
Kulturaustausch-Abend an meinem Wohnort Kirchensur: 
„Syrer treffen Surer“ beim Wirt z´Sur im April 2016. Das 
war für die zahlreichen Gäste sehr konkret, persönlich und 
interessant. 
Hat das Dein Leben verändert? Wie?
Ich habe einige persönliche Schicksale kennengelernt, die 
schon viel Leid in ihren Heimatländern erfahren mussten. 
Da ist man dann doch wieder dankbar, zufällig in dieser 
Ecke der Erde geboren zu sein. Die viel gescholtene EU 
mit ihren Vorgängerorganisationen ist doch eigentlich eine 
tolle Erfolgsgeschichte – und das, obwohl nur 10 Jahre 
nach dem verheerenden 2. Weltkrieg gegründet.
Nun sind nur noch wenige Geflüchtete in Amerang. Wen 
unterstützt Du und wie?
Im Feldweg wohnen aktuell 2 Familien, die nach wie vor 
von einem kleinen Kreis unterstützt werden. Wir als Helfer 
treffen ja keinerlei  Entscheidungen hinsichtlich Aufent-
haltsdauer, Unterstützungszahlungen usw. – wir wollen 
nur nachbarschaftlich helfen, den Alltag zu meistern. Ich 
erledige manchmal Fahrten zu Arztbesuchen oder größe-
ren Besorgungen. Als Berufstätiger ist meine Zeit natür-
lich eingeschränkt, einige meiner Kollegen sind wesentlich 
stärker engagiert und eingebunden. 

Engagierst Du Dich zusätzlich noch woanders ehrenamt-
lich?
Als Schnaitseer bin ich nach wie vor hauptsächlich in 
Schnaitsee aktiv. Beim TSV Schnaitsee und beim Heimat-
verein Schnaitsee bin bzw. war ich in der Vorstandschaft 
und auch sonst versuche ich mich einzubringen wo not-
wendig.
Was würdest Du Dir für dich persönlich oder für das eh-
renamtliche Engagement wünschen?
Man kann sich immer mehr Unterstützung für ehrenamt-
liches Engagement wünschen. Aber mit einer Vollkasko-
mentalität (Steuern zahlen, dafür soll der Staat alles Not-
wenige regeln) kommen wir wohl nicht weit. Wir sind der 
Staat und die Gesellschaft -  wir werden also aktiv sein 
müssen. Egal ob Feuerwehr, Bergwacht, Jugendarbeit, Ge-
meinderat oder was auch immer. Konkret würde ich mir 
noch ein paar Unterstützer für den Helferkreis wünschen, 
Fahrdienste kann zum Beispiel fast jeder leisten. 
(Das Interview führte Anja Rosengart) 
Wenn Sie sich vorstellen können den Helferkreis Asyl zu 
unterstützen, kommen Sie gerne auf mich zu.
Wissen Sie von Menschen, Ideen, Projekten, die unterstüt-
zen, verbinden, oder wo jemand Unterstützung benötigt? 
Dann schreiben Sie mir unter: inklusion@amerang.org

Ihre Anja Rosengart
Beauftragte für Inklusion und Menschen mit Behinderung
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100% Kunst
gesPräch mit moniKA rechl.
Servus Monika. Schön, dass du dir Zeit genommen hast. 
Magst du dich kurz vorstellen?
Mein Name ist Monika Rechl, ursprünglich aus Bernau, 
aber seit fast vierzig Jahren in Amerang. Ich bin mit Leib 
und Seele Schauspielerin und Regisseurin bei der Thea-
tergemeinschaft Amerang, wobei meine Leidenschaft ganz 
klar bei der Schauspielerei liegt.
Seit wann spielst du Theater?
Das ist eigentlich eine recht lange Geschichte, weil ich 
das erste Mal schon in der ersten Klasse auf der Büh-
ne gestanden bin, allerdings noch ohne Text, da war ich 
nur ein Engerl. Von da an habe ich dann regelmäßig bei 
kleinen Theaterstücken, zum Beispiel zu Weihnachten, 
mitgespielt. Daraus ist der Spaß daran entstanden und 
ich bin dabei geblieben. Erst habe ich in Bernau gespielt, 
sogar noch, als ich schon in Amerang wohnte. Aber dann 
haben die Ameranger angeklopft und mich gefragt, ob ich 
mitspielen möchte. Damit haben sie bei mir offene Türen 
eingerannt, weil ich mir schon lange überlegt hatte, beizu-
treten. Die Bernauer spielen nämlich viel Bauerntheater, 
während die Ameranger vielseitiger aufgestellt sind. Das 
hat mich schon sehr interessiert, und ich war richtig glück-
lich, als sie mich gefragt haben.
„Die Bretter, die die Welt bedeuten“, aber was genau be-
deutet die Schauspielerei für dich?
Theater ist eine echte Leidenschaft für mich, und es gab 
Zeiten, da hätte ich mir ein Leben ohne Schauspielerei 
gar nicht vorstellen können. Ich liebe es, mich in andere 
Personen hineinzuversetzen, mich hineinzudenken und zu 
fühlen. Bühnen - Tür auf - Bühnen - Tür zu: Im Thea-
ter habe ich das Gefühl, dass mein eigenes „Ich“ draußen 
bleibt und ich zu einer anderen Person werde.

Wo findest du Inspiration?
Ich studiere gerne Menschen und ihre Gesichter, zum Bei-
spiel im Zug. Wenn mir da jemand gegenübersitzt und 
sehr traurig schaut, überlege ich mir, was in ihm vorgeht 
und in welcher Situation er gerade steckt. Generell sind 
es aber einfach zahllose Eindrücke, die man im Vorbeige-
hen wahrnimmt und die einem dann wieder behilflich sind, 
wenn man einen bestimmten Charakter spielt.
Welche Rollen haben dir besonders viel Spaß gemacht?
Oh, das ist ganz schwierig! Aber das war einmal bei 
Schneewittchen die böse Stiefmutter, und dann bei Momo 
der Graue Herr, weil das eine richtige Herausforderung 
war. Und dann würde ich noch Hänsel und Gretel sagen, 
denn da habe ich erst den Hänsel und Jahre später dann 
die Hexe gespielt.
Die Frage, die sich jeder stellt: Wie kann man sich so viel 
Text merken?
Zum Glück kann ich mir Texte sehr leicht merken, aber 
jeder hat da seine eigene Art und Weise. Zunächst lese 
ich den gesamten Text, bis ich ihn soweit im Kopf habe, 
dann setze ich mich hin, lese das vom Vordermann, decke 
meinen Text dabei ab und sage meinen Teil dann laut in 
den Raum, was mir beim Lernen wirklich hilft.
Stichwort „Lampenfieber“. Kennst du das, und wenn ja, 
hast du ein Mittel dagegen?
Natürlich kenne ich das, ein gewisses Lampenfieber gehört 
dazu. Angst machen mir eher die Aufführungen, vor denen 
ich kein Lampenfieber habe. Ein Mittel kenne ich leider 
keines, aber so gehe ich damit um: Vor dem Auftritt tief 
in den Bauch atmen und sich selbst sagen: „Ich kann al-
les, ich weiß alles und ich freue mich auf die Aufführung!“ 
Wenn ich das ein paar Mal hintereinander mache, kann ich 
damit ganz gut meine Nerven beruhigen.
Gibt es etwas, das dich besonders stolz macht?
Gute Frage. Aber ich würde sagen, dass es mich schon 
stolz macht, die Rollen und Charaktere, die ich bisher spie-
len durfte, allesamt gut getroffen zu haben – zumindest, 
wenn es nach den Aussagen der Zuschauer geht. 
Was möchtest du den Lesern sonst noch mit auf den Weg 
geben?
Mich würde es sehr freuen, wenn wieder mehr Jüngere 
den Weg zu uns finden würden. Denn zum einen ist The-
aterspielen sehr gut für das Selbstbewusstsein und zum 
anderen haben wir ein kleines Nachwuchsproblem: es wäre 
einfach schön, wenn sich auch Jüngere mehr engagieren 
und Spaß daran finden würden. Denn meistens ist es ja so: 
Wenn man einmal angefangen und Bühnenluft geschnup-
pert hat, ist es wie eine Sucht und man kann nicht mehr 
aufhören.
Liebe Monika, vielen Dank für das schöne Gespräch und 
„toi toi toi“ für deine kommenden Auftritte!
Das Gespräch führte Claudia Meisinger

 Kunst / Kultur

Mo. - Do. 8 - 17 h / Fr. 8 - 15 h / Sa. nach Vereinbarung

Hans Kögl e.Kfm. · EXKLUSIVES WOHNLICHT
Schlossplatz 3 · Amerang · T. 08075 9150-0
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 Kunst im Rathaus  
einlAdung fotoAustellung

Wir laden Sie herzlich zur Vernissage unserer (1.) Foto-
ausstellung über die Gemeinde Amerang ein!

“BLICKWINKEL – Amerang anders”
Die Ausstellung präsentiert besondere Motive in der Ame-
ranger Gemeinde aus verschiedenen Blickwinkeln, die von 
uns ambitionierten Hobbyfotografen mit viel Leidenschaft 
und Engagement aufgenommen wurden.
Wir haben uns darauf konzentriert, nicht die bekannten 
Ansichten unseres Dorfes zu fotografieren, sondern die 
kleinen Details, die oft übersehen werden. Durch diese 
Detailfotos möchten wir Ihnen eine neue Perspektive auf 
unsere Heimat bieten.

Die  große Freude an der Fotografie hat uns zu dieser Aus-
stellung ermutigt, um zu zeigen, wie man kreativ Motive 
festhalten kann. 
Lassen Sie sich von der Stimmung der Bilder berühren 
oder entdecken Sie  so manches verborgene Eckerl unserer 
schönen und einzigartigen Gemeinde.
Feiern Sie mit uns  am 12. Oktober ab 19 Uhr!  Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Ameranger Hobbyfotografen
Foto oben: Marion Kläber / Foto unten: Reini Feiler

EFA Mobile Zeiten
die AdAc euroPA clAssic in AmerAng

Am Sonntag, 03.09., besuchten über 100 Teilnehmer der 
ADAC Europa Classic die Automobilausstellung in Ame-
rang. Darunter auch bekannte Persönlichkeiten, wie Tat-
ort-Kommissar Richy Müller und Schlager-Star Stefanie 
Hertel.
Die nicht nur bei Oldtimerfans bekannte Ausfahrt des 
ADAC durch den Chiemgau fand Anfang September statt. 
Die Touren rund um den Chiemsee bieten eine traumhafte 
Kulisse im Alpenvorland und dazu eine ganze Reihe von 
traditionellen Genüssen und alpenländischer Kultur. 
Gleich am ersten Tag, nach der technischen Abnahme und 
Beratung durch ADAC Klassik, konnte man den sonnigen 
Nachmittag bei einem Stopp in Amerang genießen. Die 
Verschnaufpause für die Teams in den über 70 Autos dien-
te nicht nur einer kurzen Erfrischung mit Getränken und 
leckerem Eis. 
Auch konnten auf dem Parkplatz der EFA Mobile Zeiten 
alle Autos nochmals bewundert und die Gelegenheit zum 
Austausch genutzt werden. Wer lieber etwas Unterhaltung 
hat, der konnte an einem Schätzspiel des Automuseums 
und der ADAC Classic teilnehmen und im Anschluss na-
türlich auch die Sammlung deutscher Automobilgeschich-
te im Inneren des Museums begutachten. 
Im Laufe des Nachmittags konnte das Museum so nicht 
nur die Teilnehmer sondern auch einige Schaulustige be-
grüßen, bevor die fahrenden Teams sich nach und nach 
wieder auf den Weg machten, um den Tag mit einer 
Schifffahrt am Chiemsee ausklingen zu lassen.  
Das Team der EFA Mobile Zeiten in Amerang freute sich 
über die glücklichen Besucher und einen abwechslungsrei-
chen Tag im Museum. Auch gab es viele Möglichkeiten der 
Experten, sich in den Austausch mit den Oldtimer-Fans 
und -Besitzern zu begeben und so das ein oder andere 
interessante Gespräch zu führen.
Foto und Text: EFA Mobile Zeiten

Kunst / Kultur
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Bauernhausmuseum 
KreAtiVer mAlsPAss 

„Wie zeichnet man einen Bauernhof?“ Ganz einfach – vier 
Wände, ein Dach, Fenster und davor einige Kühe mit Fle-
cken und vier Beinen, Enten mit Schnäbeln und Gefie-
der? Weit gefehlt! Dass hinter einem farbenfrohen Bild 
viel mehr steckt und Fantasie helfen kann, erfuhren Buben 
und Mädchen beim Kreativworkshop im Bauernhausmuse-
um Amerang des Bezirks Oberbayern. 
Die Künstlerin Christa Tauser weihte die Nachwuchszeich-
ner und -zeichnerinnen in die hohe Kunst des Malens ein. 
Und Jonas, Finn, Leonard, Nuno, Josefine, Lena, Klara, 
Leo und Lia waren mit Begeisterung bei der Sache. Die 
Aufgabe lautete: Wir malen einen Bauernhof mit Tieren. 
Mit Block, Stiften und Wassermalfarben ausgerüstet, wur-
de unter den Bäumen vor dem Vierseithof ein Freiluftateli-
er eingerichtet. „Wichtig ist eine gute Beobachtung. Bevor 
wir etwa eine Gans malen oder ein Schaf, schauen wir 
uns die Tiere genau an“, erklärte Christa Tauser die erste 
Lektion. Glücklicherweise ist das im Bauernhausmuseum 
Amerang möglich, weil sich diese Tiere auf dem Gelände 
tummeln. 
„Achtet beim Schaf auf die Ohren, auf den Stummel-
schwanz und das längliche Gesicht“, so der Tipp der 
Künstlerin. Leonard, mit 14 Jahren der älteste Teilnehmer, 
schaute sich auch die Schafwolle genau an. „Das Fell ist 
relativ kurz, fast so kurz wie bei den Kamerunschafen bei 
uns daheim. Wenn man das kürzt, schauen die fast so aus 
wie wir, wenn wir beim Friseur waren.“ Mit den Fingern 
zeichnen die Kinder die Umrisse der Schafe in der Luft 
nach, danach geht es an die Skizze. 

Genau so wird auch der Vierseithof erst analysiert. Christa 
Tauser zeigt den Kindern, wie man mit Bleistift erst die 
Umrisse des Gebäudes vorzeichnet. Die Buben und Mäd-
chen machen sich sofort ans Zeichnen mit dem Bleistift. 
Wichtig ist Christa Tauser, die Fantasie der Kinder zu 
fördern. „Ich will ihnen die Angst nehmen, schlecht zu 
zeichnen. Es muss nicht jedes Bild perfekt sein, denn jedes 
Kind ist anders.“ Deshalb gilt: Künstlerische Freiheit ist 
erwünscht! Manche zeichnen eine große gelbe Sonne über 
das Dach des Bauernhofes, obwohl sie gar nicht scheint. 
Andere lassen Bäume in die Höhe wachsen, wo keine ste-
hen. Auch manch ein Fenster im Bauernhof verschwindet 
auf dem Gemälde. 
Apropos Bäume: Hier gibt es einen guten Trick, den sich 
jeder merken sollte: „Taucht einen Schwamm in die Farbe, 
und tupft damit auf das Bild. So entstehen Blätter und 
Bäume“, rät Christa Tauser. Jonas meint, dass er solche 
Tipps gar nicht nötig hat. „Ich kann gut Bäume zeichnen. 
Am besten aber kann ich eine Insel mit Palmen und Pi-
ratenschiff malen. Das kann ich super.“ Auch die Bäume 
auf seinem Bild bekommt er gut hin. Wie überhaupt alle 
Kinder grandiose Werke aufs Blatt zaubern, lobt Christa 
Tauser. 
„Wir haben wieder einmal gesehen: Zeichnen ist ein Zwi-
schending zwischen dem, was da ist und was man selbst 
sieht. Würden die Kinder alles genau abzeichnen bis ins 
Detail, könnten wir auch gleich Fotos machen. Das ist 
nicht Sinn der Sache.“ 
Und so blieben als Bilanz des Workshops farbenfrohe Bil-
der. Bauernhöfe mit munteren Schafen und einem fröh-
lichen Gärtner, Fenster, aus denen ein Huhn neugierig 
herausschaut, mit Buben, die einen Bulldog fahren, mit 
einem Gockel, der auf dem Dach kräht, und Enten, die 
im Teich schwimmen. Nichts davon sieht man in der Re-
alität vor dem Vierseithof. Die Kinder haben es gesehen: 
In ihrer Fantasie, in ihrem Herzen, und mit ihrer Freude 
am Malen.
Foto und Text: Bauernhausmuseum

Druckerei Daniel Schreiner 

Ellerding 3 · 83123 Amerang
Tel. 0 80 75 / 91 39 462 · Mobil 0151 / 106 286 92

www.druckerei-schreiner.de · info@druckerei-schreiner.de

DRUCKDESIGN WEITERVER-
ARBEITUNG

Das komplette Spektrum von Druckvorstufe, Druck und Weiterverarbeitung. 

Produziert in höchster Qualität, zuverlässig und regional vor Ort.

 Kunst / Kultur
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 Stephanskirchener Ministranten
Ausflug

Am 1. September 2023 machten sich die Stephanskirche-
ner Ministranten bei herrlichem Sommerwetter Richtung 
Samerberg auf. Ziel war die Bauerngolf Anlage im Ortsteil 
Grainbach.
Bauerngolf wird nicht auf einem typischen, kurzgeschore-
nen „Golfrasen“ gespielt, sondern mitten auf der Weide, 
zwischen Obstbäumen und landwirtschaftlichen Sachen.

In dieser malerischen Kulisse, im Hintergrund die Hochries 
mit dutzenden Gleitschirmfliegern, wurde dann gespielt. 
Team Mädchen gegen Jungs. Jeder hatte einen Schläger, 
an dem ein Holzschuh befestigt war, und einen Handball 
großen Ball.
Die Ministranten versuchten ihr Handicap aufzubessern 
und schossen über Brennholzstapeln, Strohballen, Bulldog 
Reifen, über eine Holzkuh und und und.... Immer unter 
den strengen Blicken der Zaungäste, nämlich den Kühen 
auf der angrenzenden Weide.
Nachdem alle die zehn Hindernisse geschafft hatten und 
die Sieger geehrt wurden, gab es zur Stärkung ein Eis und 
Getränke. 
Anschließend wurde noch herumgetobt, ehe man sich auf 
den Heimweg machte und den schönen Tag in einem Gast-
haus ausklingen ließ. 
Foto und Text: Johanna Bachmann

Kinderhaus Sonnenblume
tAg der offenen tür! hereinsPAziert, hereinsPAziert 
Für das kommende Kinderhausjahr 2024/25 laden wir alle 
interessierten Eltern mit ihren Kindern ein, uns zu besu-
chen.
Die Teams in unseren kleinen, familiären Gruppen in 
Krippe und Kindergarten-Haus und Wald informieren 
an diesem Tag über: das pädagogische Konzept, unsere 
Spielgruppe „Krippenzwerge“, die Eingewöhnung, unsere 
Elternfortbildungen, Anmeldung und Öffnungszeiten, Bei-
träge und Konditionen.
Wir freuen uns darauf, viele Familien kennen zu lernen, auf 
schöne Begegnungen und interessante Gespräche. 
Das Kinderhaus Sonnenblume Team 
und der Trägerverein Herberge e.V.

willKommen im neuen KinderhAus-JAhr 
Nach den Sommerferien begrüßen wir alle Kinder, Eltern 
und Mitarbeiter/innen ganz herzlich im neuen Kinderhaus-
jahr 2023/24. Wir freuen uns auf ein weiteres gutes Jahr, 
in dem wir gemeinsam spielen und wachsen können.

In der Kindergarten-Hausgruppe heißen wir Karin Zemmin 
als neue Mitarbeiterin herzlich willkommen und freuen uns 
auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit. 
Foto: Kinderhaus / Text: Angelika Kampling-Zierer

Kirche / Kinder

Matsch, matsch, matsch- Elementare Erfahrungen sammeln

 Das Kinderhaus Sonnenblume Team 2023/24
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Haus für Kinder
dAs neue betreuungsJAhr hAt begonnen

Schon seit einigen Wochen herrscht nach der kurzen 
Sommerpause wieder reger Betrieb im Haus für Kinder 
in Amerang. Die Kinder, die in den vergangenen Wochen 
in den beiden Kindergartengruppen im Haus und in der 
Waldgruppe neu angefangen haben, haben sich bereits gut 
eingelebt und schon einige Spielfreundschaften gefunden. 
Weil es ja jedes Jahr Veränderungen im Gruppengefüge 
in den Kindergarten- und der Hortgruppen gibt, heißt es  
auch für die bereits „erfahrenen“ Kinder, sich neu in der 
Gruppe zu orientieren. Wenn ein Kind nun schon seit ein, 
zwei oder mehreren Jahren in der Einrichtung ist, kann es 
die jüngeren Kinder unterstützen und sie durch Kinder-
garten- und Hortalltag begleiten. Das stärkt die Kinder in 
ihrem Selbstbewusstsein und eröffnet auch immer wieder 
neue Spielmöglichkeiten und Freundschaften.
Wir  begrüßen alle Familien recht herzlich und wünschen 
allen Kindern, ihren Familien und uns ein fröhliches, kun-
terbuntes, springlebendiges und gesundes Betreuungsjahr 
und freuen uns, Euch alle auf diesem schönen Stück des 
Lebensweges begleiten zu dürfen.
Foto: HfK / Text: Martina Mayer

KiTa Evenhausen
dAs neue KitA-JAhr hAt begonnen! 
Das neue Kita-Jahr hat begonnen und wir begrüßen vie-
le neue Kinder sowie Erwachsene in unserer Einrichtung. 
Der Kindergarten bekommt neue Unterstützung von einer 
Praktikantin im Anerkennungsjahr und einem Praktikan-
ten im ersten Jahr seiner Erzieherausbildung. Auch die 
Krippe freut sich über eine Praktikantin im Anerkennungs-
jahr sowie eine FSJ-Praktikantin. Ab November dürfen wir 
außerdem noch zwei weitere Praktikanten der Kinderpfle-
geschule, die die Krippe und den Kindergarten einmal in 
der Woche unterstützen werden, begrüßen. 
In diesem Jahr freuen wir uns auf neue Kinder und haben 
bereits mit der Eingewöhnung begonnen. Diese Phase ist 
sehr bedeutsam, grundlegende Basis für die kommenden 
Jahre in der Kindertagesstätte, daher werden sie einfühl-
sam und verständnisvoll von den Eltern sowie vom Kita-
Personal begleitet. Auch für die „alten“ Kinder ist die 
Eingewöhnung eine Herausforderung, da sich die Grup-
penbildung sehr verändert und jedes Kind wieder „seinen 
Platz“ finden muss. Im Kindergarten sind die Kinder in al-
tersentsprechende Kleingruppen unterteilt, damit sie sich 
gut kennenlernen und in Ruhe alles entdecken können. 
Nachdem sich die „neuen“ Kinder schon etwas eingelebt 
haben, werden die Gruppen langsam zusammengeführt 
und so entsteht wieder eine „große“ Gruppe. Die Kinder 
können neue Kontakte knüpfen und mit den verschiede-
nen Altersgruppen spielen und Erfahrungen sammeln. In 
der Krippe wird die Eingewöhnung gestaffelt, das heißt in 
einem „Block“ kommen ca. vier Kinder. Jedes Kind hat 
seine eigene Bezugsperson, die in dieser wichtigen Zeit für 
das Kind da ist und es begleitet. So können die Kinder 
eine gute Bindung zu dem Kita-Personal aufbauen, und 
die „Loslösung“ von den Eltern fällt ihnen leichter. Für 
die „alten“ Kinder ist diese Zeit ebenfalls anders, da nun 
wieder neue Eltern und Kinder in der Gruppe sind, die sie 
erst noch kennenlernen müssen. Wir vom pädagogischen 
Personal achten gut darauf, sie dabei zu unterstützen und 
zu begleiten sowie die nötige Sicherheit zu geben. 
sonnensegel  

Für den öffentlichen Spielplatz in Evenhausen / Igelgar-
ten haben wir ein neues Sonnensegel bekommen, damit 
die Kinder unbeschwert im Sandkasten spielen können. 
Darüber freuen wir uns sehr! Wir bitten auch Eltern und 
Kinder, damit behutsam umzugehen und das Sonnensegel 
wieder nach unten zu fahren, wenn im Sandkasten gespielt 
wurde. Vielen Dank! Foto und Text: Kita-Evenhausen

Kinder

www.landmetzgerei -gassner.de
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 Schule
JAmes rizzi – KunstProJeKt in der KlAsse 3A

Da die Kinder der Klasse 3A über das Schuljahr 22/23 
hinweg großes Interesse an Werken von Künstlern zeig-
ten, wurde zum Schuljahresende hin ein Kunstprojekt mit 
dem Thema „James Rizzi“ angestoßen. Die Kinder sollten 
dadurch Wissen erlangen über die Person des Künstlers, 
über die Ideen, die seinen Werken zugrunde liegen, über 
die von ihm verwendeten Farben und Formen und über 
sein gesamtes Lebenswerk.  
Das Ziel war, eigene Bilder im dreidimensionalen Stil von 
„James Rizzi“ zu gestalten, dabei die ihm eigene For-
mensprache zu verwenden und die für ihn typischen pop-
pigen Farben einzusetzen. 
Da zur Ausgestaltung der Dreidimensionalität und zum 
Bauen des Rahmens sehr viel handwerkliches Geschick 
notwendig ist, wurde zur Unterstützung Rudi Strasser, ein 
Künstler und Handwerker aus dem Raum Erding, eingela-
den. Mit ihm zusammen ist es den Kindern gelungen, sehr 
individuelle und sehenswerte Werke zu schaffen. Im Au-
genblick sind die Werke, auf die die Kinder sehr stolz sind, 
noch in der Aula der Grundschule Amerang zu bewundern.
Die Kinder beschrieben ihre Erfahrungen in diesem Pro-
jekt so:
„Wir haben ein Kunstprojekt durchgeführt und dabei 
viel erfahren über den Künstler „James Rizzi“ und an-
schließend dreidimensionale Bilder in seinem Stil gemalt. 
„James Rizzi“ wollte am liebsten die ganze Welt bunt und 
fröhlich gestalten. Er hat Häuserfassaden, Autos und sogar 
große Flugzeuge mit bunten Blumen, Vögeln, Menschen, 
Sonnen, Monden, Sternen, Herzen, Fischen, Ufos und vie-
len anderen farbigen Elementen verziert.“ (Pauline)
„Wir haben viele Bilder von James Rizzi betrachtet, um 
seine Malweise zu erkunden. Anschließend haben wir eige-
ne Bilder in seinem Stil gemalt. (Hannah)
„Für den 3D-Rahmen kam ein Künstler namens Rudi 
Strasser zu uns, der schon mit vielen Schulen Kunstpro-
jekte durchgeführt hat. Er hat uns gezeigt und geholfen, 
wie wir die Rahmen bauen können.
Ihr könnt unsere Bilder in der Aula betrachten. Es hat sehr 
viel Spaß gemacht, unsere Fantasie in den Bildern umzu-
setzen, zu malen und handwerklich zu arbeiten. Wir sind 
sehr stolz darauf.“ (Mia)
Foto und Text: Claudia Pleyer

hurrA, wir sind nun schulKinder!
Die Grundschule freut sich über ihre 55 Schulanfänger!

Kinder
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Obst- & Gartenbauverein
hitze- und trocKenheitsVerträgliche PflAnzen für 
den hAusgArten – PflAnzenAuswAhl im zeichen des 
KlimAwAndels

Die Herbstversammlung des Obst- und Gartenvereins 
Evenhausen findet am Mittwoch, 4. Oktober beim Wirth 
von Amerang statt. Beginn ist heuer schon um 19 Uhr, 
damit vor dem Vortrag genügend Zeit zum Essen bleibt.
Referent ist Daniel Richter, Kreisfachberater für Garten-
kultur und Landespflege im Landratsamt Rosenheim. Sein 
Vortrag soll zum einen vermitteln, mit welchen Problemen 
unsere Gartenpflanzen in Zukunft, aber auch schon heute, 
zu kämpfen haben. Zum anderen soll ein beispielhafter 
Überblick über entsprechende Sortimente, unter Berück-
sichtigung ihres Wertes für unsere tierischen Gartenbesu-
cher, gegeben werden.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Foto: Daniel Richter / Text: Rosalie Größ

Wildtierhilfe - Igelpflege-Kurs

Unsere Igel brauchen helfende Hände. Der vertraute, ge-
mütliche Gartengenosse wird zunehmend rarer. Damit das 
abendliche Geraschel im Gebüsch an der Terrasse nicht 
ganz verstummt, sind wir alle gefragt. Aktive Hände in der 
Igelhilfe sind gesucht. 
Nun gibt es ein neues Angebot dazu - und Dein Pflege-Igel 
kommt sogar ganz praktisch zu Dir ins Haus. 
Wir haben die Initiative ergriffen und bieten in diesem 
Spätsommer wieder einen praktischen Grundkurs zur Igel-
pflege an. Jeder, der sich vorstellen kann, gemeinsam mit 
dem Team der Wildtierhilfe einige bedürftige Igel im Jahr 
gesundzupflegen, ist angesprochen und herzlich willkom-
men im Kreis der fröhlichen Igelpfleger. Der Grundkurs 
finder im September statt und dauert etwa 3-4 Stunden.  
Gemeinsam lernen die Igel-Interessierten wichtige Hand-
griffe wie das Anfassen, Baden, Füttern und tägliche Be-
gutachten. Themen wie Unterbringung und Fütterung, 
eine Übersicht über die wichtigsten Krankheiten und Lei-
den werden im Gespräch und in Übungen in der Runde 
vermittelt. Wer nach diesem Kurs die Fürsorge für eini-
ge Igel im Jahr aufnimmt, pflegt „seine“ Igel bei sich zu 
Hause in einem Leihkäfig, unter Anleitung des Ameranger 
Igelteams. 
„Wildtierpflege ist anspruchsvoll, macht im Team richtig 
Spaß und läßt einem das Herz jeden Tag aufgehen“, ge-
steht ein Igelpfleger. Die Krönung der Mühen ist die Aus-
wilderung der Gesundgepflegten, die oft mit Freude und 
Begeisterung von ihren Gartenbesitzern wieder in Obhut 
genommen werden. „Es ist unglaublich schön, seine Igel 
mit ihrem Wesen aus der Nähe kennenzulernen – der eine 
ist schüchtern, der andere frech, der dritte fürchterlich 
verfressen und der vierte eine kleine Prinzessin auf der 
Erbse. Jeder bekommt einen passenden Namen. Manchen 
lässt man mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
wieder in seine Freiheit ziehen.“ 
Wenn Sie sich vorstellen können aktiv teilzunehmen, dann 
melden Sie sich bei uns unter der Tel. 0174 75 35 001.
Es wird nach einem ersten Telefongespräch auch ein klei-
ner Info- und Fragebogen zur Verfügung gestellt, mit dem 
man für sich selbst ganz leicht herausfinden kann, ob die 
persönlichen Umstände, Räumlichkeiten und Zeiten sich 
für die Igelpflege eignen. 
Foto und Text: Marie-Theres Schurrer

Vereinsleben

Technik-Service Stocker
Verkauf . Reparatur . Beratung

∙ Fernseher
∙ SAT-Anlagen
∙ Telefonanlagen
∙ Haushaltsgeräte
∙ PC und Notebooks
∙ Kaffeevollautomaten
∙ Thermomix – Reparatur

Installation PC-Netzwerktechnik

Tel. 08075 643 · Osendorf 14 · 83123 Amerang
info@ts-stocker.de ·  www.ts-stocker.de

Über 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de

Verkauf . Reparatur . Beratung

 PC-Netzwerktechnik PC-Netzwerktechnik

 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de
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 GTEV Chiemgauviertler Amerang

Im Trachtenkulturzentrum in Holzhausen bei Landshut 
hat sich in den letzten zwei Jahren einiges getan. Nach 
zwei Jahren Bauzeit wurde im Pfarrhaus der Anbau mit 
Lift und das 1.  und 2. Stockwerk mit Galerie zu einem 
sehr bemerkenswerten Trachtenkulturmuseum ausgebaut.
Im ersten Stock sind von der Gründung des ersten Trach-
tenvereins über die Geschichte von 140 Jahren Trachten-
bewegung neben bewegten Bildern viele Unikate aus all 
den Jahren ausgestellt.
Im 2. Stock sind unzählige Puppen mit den Original- 
Trachten aus ganz Bayern ausgestellt, eine Augenweide. 
In der Galerie sind in Vitrinen ganz besondere Exponate 
anzuschauen.
Ein mehr als sehenswertes Museum, ein richtig lebendiges 
Museum.
Geöffnet ist es Donnerstag und Freitag von 13 – 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 17 Uhr
Gleichzeitig kann das im April eröffnete Café besucht wer-
den.
Der Ameranger Trachtenverein wird zusammen mit den 
neuen Paten aus Frabertsham-Albertaich am Feiertag, 3. 
Oktober das Trachtenkulturzentrum besuchen und auch 
das Museum anschauen. Abfahrt um 8.30 Uhr am Schul-
hof. Kostenbeitrag: 25 Euro
Anmeldung bei Maria Höhne oder Franziska Kassewalder,  
Tel. 015204968699
Foto und Text: Georg Westner

KRK Amerang 
stellt Jüngste fAhnenAbordnung

Trotz widrigsten Wettervorhersagen 
und schweren Unwettern tags zuvor 
machte sich am letzten Sonntag im 
August eine 7-köpfige Abordnung 
auf den Weg nach Aschau. Wie je-
des Jahr fand auf der Kampenwand 
die Gedenkmesse für die Gefallenen 
des Chiemgaus statt, diesmal wurde 
sie von den Gemeinden Gstadt und 
Breitbrunn ausgerichtet. Wegen des 
schlechten Wetters wurde kurz vor 
Beginn der Messe noch umdispo-
niert und der Altar von der Kapelle 
auf die Terrasse der Steinling Alm 
verlegt.
Mit Valentin Mayer als Fähnrich sowie Bene Bachleitner 
und Basti Singer als Begleitung stellte die KRK Amerang 
die jüngste Fahnenabordnung auf der Kampenwand, wo-
rauf der Verein sehr stolz ist. Besonders gefreut hat uns 
auch, dass unser Bürgermeister Konrad Linner gemeinsam 
mit unserer Abordnung an der Messe teilnahm.
Foto und Text: Benjamin Werner

Vereinsleben

WEIN- UND
BIERFEST

28. OKTOBER 2023
19.30 UHR

Gemeindehalle Amerang
7 € Eintritt

Der Trachtenverein Amerang lädt ein zum 

30.10.2023  ab 18.30 Uhr

Kesselfleischessen
mit der Flexmusi

aufspuin duad

Dr. Josef Blenk 
Rechtsanwalt

Zweigstelle:

Bergweg 17 
83123 Amerang
Tel.  08075/914391
Fax  08075/914392 

Weberzipfel 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071/9220877
Fax 08071/9220878

info@ra-blenk.de ∙ www.ra-blenk.de

Tel. 08071/9220877
Fax 08071/9220878
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Theatergemeinschaft
herbst-ferienProgrAmm

Vier Nachmittage dreht sich auf der großen Bühne der 
Gemeindehalle alles ums Schauspielern.
Bei unserem Ferienprogramm könnt ihr in verschiedene 
Rollen schlüpfen und euch in völlig andere Figuren ver-
wandeln. Wir werden miteinander eine abwechslungsreiche 
und spannende Zeit verbringen, in der ihr in die Welt des 
Theaters hineinschnuppern könnt. Zusammen wollen wir 
verschiedene kleine Stücke und Szenen einstudieren und 
diese in der Abschlussvorstellung am Samstag, 04.11.2023 
um 16 Uhr in der Gemeindehalle aufführen.
Kostüme, Requisiten, Make-up und die ganze Bühnen-
technik stehen für euch bereit.

Alle theaterinteressierten Kids ab 8 Jahren, aber auch ger-
ne ältere Kinder und Jugendliche, egal ob mit oder ohne 
Bühnenerfahrung, sind herzlich willkommen.
Die Termine für die Proben in der Ameranger Gemeinde-
halle sind:
Montag, 30. Oktober, Dienstag 31. Oktober und Freitag, 
03. November – jeweils von 14.00 Uhr bis etwa 17.30 Uhr 
sowie Samstag 04. November ab 13.00 Uhr.
Bitte meldet euch bis spätestens Sonntag, 15. Oktober bei 
Hans Wurmannstetter, T. 08075/1696, M. 0177/4485323, 
E-Mail: wurmannstetter@freenet.de  oder Ulli Schauber-
ger, T. 08075/658, M. 01578/4695401, E-Mail: ulrike.
schauberger@googlemail.com an.
Foto und Text: Martin Kreuz
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 JuKi-Ferienprogramm

Erfolgreich und ohne große Zwischenfälle ist das Sommer-
ferienprogramm am 1. September mit einem abenteuer-
lichen Nachmittag am Bach und anschließendem Würs-
telgrillen zu Ende gegangen. 40 Angebote hat das Team 
des Fördervereins Kinder- und Jugendarbeit heuer bündeln 
können, 37 Veranstaltungen fanden planmäßig statt. 147 
Kinder und Jugendliche – 70 Jungen und 77 Mädchen – 
im Durchschnittsalter von 9,12 Jahren konnten auf 336 
freie Plätze zugeteilt werden, was eine durchschnittliche 
Zuteilung von 2,29 pro Teilnehmer entspricht. Die Hälfte 
der Angebote waren voll besetzt und zum Teil überbucht. 
In Windeseile ausgebucht waren unter anderem die beiden 
Näh- und Stick-Workshops, die Bachmuschel-Safari sowie 
die Besichtigungen der neuen Wasserburger Polizeistation 
und der Fischzucht in Thalham. Neue Angebote wie das 
Sitzkissen-Kino oder Kinder-Yoga wurden gut angenom-
men. Weil nach dem Ferienprogramm auch immer vor dem 
Ferienprogramm bedeutet, freut sich das JuKI-Team zu 
jeder Zeit über neue Ideen für die Feriengestaltung unserer 
Kinder. Spenden sind ebenfalls sehr willkommen!
Foto: Anja Voit / Text: Angela Pillatzki

Schützengesellschaft Amerang 
einlAdung zur generAlVersAmmlung Am 14.10.2023
Es lädt herzlich dazu ein die SG Amerang e.V. 
Beginn um 20 Uhr im Schützenheim Amerang nach der  
Hl. Messe zum Schützenjahrtag um 19 Uhr und anschlie-
ßendem Totengedenken am Kriegerdenkmal.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Bericht des Sportlichen Leiters
8. Bericht des Kassiers
9. Bericht des Kassenprüfers
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Grußworte
12. Ehrungen
13. Vorausschau auf die Schießsaison 2023/2024
14. Neuerungen bei Infos an Mitglieder per WhatsApp
15. Wünsche und Anträge
Mit einem Schützengruß
Markus Kopp

Vereinsleben

 Ihr zuverlässiger Partner seit über 25 Jahren!

Handwerkerpark 2 • 83093 Bad Endorf • info@axel-hanl.de
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Schützengesellschaft Evenhausen
beginn der schiesssAison

Am Donnerstag den 05.10.2023 beginnt bei den Evenhau-
sener Schützen die neue Saison.
Trainingsbeginn für die Jugend ist ab 18.30 Uhr, für die 
Erwachsenen ab 20.00 Uhr.
Alle sind sehr herzlich eingeladen, am regelmäßigen 
Schießbetrieb teilzunehmen.
Maximilian Oster, Schriftführer SG Evenhausen

Schützengesellschaft Kirchensur
AnfAngsschiessen

Die Surer Schützen starten am 13. Oktober in die neue 
Saison 2023/24.
Alle sind herzlich eingeladen, immer freitags am regelmä-
ßigen Schießbetrieb und Stammtisch teil zu nehmen.
Außerdem freuen wir uns über jeden Schüler ab 7 Jahren, 
der am Schießsport interessiert ist oder sich das Ganze 
einfach mal anschauen möchte.
Das Training beginnt in den Altersgruppen wie folgt:
Schüler ab 7 Jahren um 18.00 Uhr mit dem Lichtgewehr
Jugend ab 10 Jahren um 18.30 Uhr Luftgewehr
Erwachsene um 20.00 Uhr
Um beste Voraussetzungen zu schaffen, wurde in der Som-
merpause für die Jugend ein neues Luftgewehr und eine 
neue Luftpistole gekauft; beides ist für links/rechts Hän-
der nutzbar.
Wie bereits viele wissen, findet der Stammtisch jetzt im 
Feuerwehrhaus im Aufenthaltsraum statt. Dieser ist über 
den Gehweg an der Bundesstrasse zu erreichen.  
Bitte nicht am Feuerwehrhaus parken!
Text: Martin Weinmann

Vereinsleben
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 SV Amerang 
Abteilung fussbAll: JhV und neuwAhlen

2023 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
statt. Abteilungsleiter Michael Oberbauer schilderte die 
Ereignisse der Saison 2022/23. 
Zu Beginn der Saison startete die 1. Mannschaft mit Da-
niel Hronek und die 2. Mannschaft mit Dominik Sonnen-
huber als Trainer. Aufgrund der Personalsituation konnte 
man in der Kreisliga nicht an die starke Rückrunde der 
Vorsaison anknüpfen und stand zur Winterpause auf dem 
letzten Platz. Die 2. Mannschaft lag noch in der mittleren 
Tabellenregion.
Zur Rückrunde wurde Klaus Seidel als Trainer der 1. 
Mannschaft vorgestellt. Daniel Hronek blieb der Mann-
schaft als CO-Trainer treu. Aufgrund der sich weiter ver-
schärfenden Personalsituation musste man letztendlich die 
2. Mannschaft während der Rückrunde vom Spielbetrieb 
abmelden.

Auch die 1. Mannschaft schaffte den Turnaround leider 
nicht mehr und spielt nun kommende Saison in der Kreis-
klasse.
In der Jugend merkte man, wie sehr den Kindern und 
Jugendlichen das Kicken während der Corona-Pandemie 
gefehlt hat. Derzeit trainieren und spielen ca. 120 Kinder 
und Jugendliche beim SV Amerang, Zahl steigend! Dies 
ist der großartigen Leistung der Trainer und Jugendleitung 
zuzuschreiben. Neben dem normalen Spielbetrieb wurde 
von diesen im Juli eine Mini WM mit ca. 320 Kindern 
und ein BFV Feriencamp mit 60 Kindern im August or-
ganisiert. Wir danken allen Beteiligten sehr für ihre Zeit 
und Mühen, ohne euch hätten die Kinder bei weitem nicht 
so viel Freude am Fußball! Gleichzeitig appellieren wir an 
alle Leser, sich einen Ruck zu geben und aktiv am Ver-
einsleben teil zu nehmen, da in der kommenden Saison 9  
eigenständige Jugendmannschaften gestellt werden. Wir 
suchen immer noch dringend Jugendtrainer!
Des Weiteren wurden die alten Flutlichtmasten abgebaut, 
und die Sportheimtoiletten saniert. Auch die Heizung des 
Sportheims wurde repariert, sowie ein Defibrillator, ge-
sponsert von der Gemeinde Amerang und der Sparkasse, 
am Sportheim angebracht. Ein herzliches Vergelt`s Gott 
an alle Helfer und Sponsoren!
Bei den Neuwahlen wurde neuer Abteilungsleiter Mario 
Seitz, zweiter Abteilungsleiter Dominik Sonnenhuber, neu-
er Jugendleiter Reinhard Stein. Bestätigt wurden Ulrich 
Köhldorfner als Kassier und Thomas Sonnenhuber als 
Schriftführer.  
Foto und Text: Thomas Sonnenhuber

Vereinsleben
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Abteilung KArAte: gürtelPrüfungen

Vor den Sommerferien fanden wieder Gürtelprüfungen für 
unsere Kinder und Jugendlichen statt. 
Hier erreichten drei Schüler den 9. Kyu (weißgelber Gür-
tel), acht den 8. Kyu (gelber Gürtel) und fünf den 7. Kyu 
(oranger Gurt).
Für unsere Trainer Veronika Gastl und Rudi Weinberger 
fand die Gürtelprüfung am 26. Juni in Garmisch-Partenkir-
chen im Anschluss an einem interessanten Lehrgang statt. 
Veronika legte erfolgreich die Prüfung zum 1. Dan (erster 
Schwarzgurt) ab.
Rudi konnte sich verdient seinen 5. Dan erarbeiten.
Wir gratulieren allen Prüflingen herzlich!
Foto und Text: Veronika Gastl

Abteilung tennis: fAsslturnier

Beim diesjährigen Fasslturnier gab es neben reichlich Bier 
auch sehr viel Sonnenschein. Der Spender des Fassls – 
Martin Thusbass anlässlich seines 60. Geburtstags – war 
selbst leider an diesem Tag verhindert. 
So starteten am Samstag, 19. August, kurz nach dem An-
stich um 12.00 Uhr, 16 Herren und mehr oder weniger 8 
Damen mit den Spielen. Die Herren spielten den Sieg in 5 
Doppelrunden mit anschließendem Finale der Punktbesten 
aus. Die Damen mussten ein bisschen improvisieren und 
sich mit Doppel- und Einzelmatches behelfen. 
Mit großer Begeisterung haben sich alle Mitstreiter trotz 
großer Hitze tapfer geschlagen, der Spaß bei unserem Tur-
nier war auf jeden Fall an erster Stelle.
Die Finalisten konnten in den frühen Abendstunden ihre 
Matches austragen. Bei den Damen entschieden Marika 
Stettner und Claudia Schiffer das Finalspiel für sich, bei 
den Herren konnte Christof Schiffer seinen Titel vom letz-
ten Jahr erfolgreich verteidigen, an der Seite von Axel 
Schuster aus Rott. 
Alles in allem ein sehr gelungener Tag, der gesellig bis in 
den Abend hinein ausklang, auch mit den Gästen und Zu-
schauern, die uns bereits am Nachmittag toll unterstützt 
hatten.
Lediglich als sich unsere Mitstreiterin Darija im Spiel 
ernsthaft verletzte, war die Stimmung kurz etwas getrübt. 
Auf diesem Wege schicken wir ganz liebe Grüße nach Pit-
tenhart und wünschen baldige Genesung!
Foto und Text: Claudia Schiffer

Die Finalisten des Fasslturniers

Rudi Weinberger & Veronika Gastl mit Dan-Diplomen

Hauswirtschafterin
ab sofort in Teil- oder Vollzeit
gesucht.
Bewerbungen per Mail oder telefonisch
Altenheim Amerang GmbH
Bahnhofstr. 26 | 83123 Amerang | info@altenheim-amerang.de | 0170 /1004920

Altenheim Amerang

Vereinsleben
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 Abteilung turnen: herbst-/winter-Angebot

Neu für Kids
Yoga für Kinder (5 Einheiten) von 5 - 8 Jahren mit Hil-
trud Scheuring:
Dienstags ab 10.10.2023, 15.00 - 16.00 Uhr - spielerisch 
aktiv praktizieren wir gemeinsam verschiedene Yogastel-
lungen, Sonnengruß für Kinder, Partnerübungen und eine 
Phantasiereise sind auch mit dabei.
Hip Hop für Kids mit Sandra Oberbauer
2.-3. Klasse Dienstags, 16.15 - 17.10 Uhr  
4.-6. Klasse, 17.15 - 18.15 Uhr
locker, lässig - einfach cool. Einmal pro Woche lernt ihr 
eine Choreografie auf coole, angesagte Musik und habt 
dabei vor allem ganz viel Spaß.

Anmeldung für beide Angebote bei Gabi Langer, Tel. 1307 
oder unter langer-gabi@t-online.de

Angebote für Erwachsene ohne Anmeldung
Damengymnastik am Montag-Abend, ab 09.10.2023 
20.00 - 21.00 Uhr mit Laura Mühlberger 
Seniorengymnastik am Montag-Abend, ab 25.09.2023 
19.00 - 20.00 Uhr mit John Huber 
Skigymnastik/Fit durch den Winter am Dienstag-Abend  
ab 10.10.2023, 19.00 - 20.00 Uhr mit Laura Mühlberger

Angebote für Erwachsene mit Anmeldung
Qigong am Morgen mit Petra Haslinger am Dienstag  
8.30 - 9.30 Uhr 
Qigong am Abend mit Petra am Mittwoch  
18.50 - 19.50 Uhr 
Yoga mit Jutta Peters am Mittwoch  
20.00 - 21.00 Uhr
Pilates mit Regine Kipnick-Größ  am Montag-Morgen,   
09.15 - 10.15 Uhr
Functional Training mit Regine Kipnick-Größ am Freitag 
-Morgen, 08.30 - 09.30 Uhr
Info und Anmeldung bei Gabi Langer unter Tel. 1307 oder 
langer-gabi@t-online.de
Alle anderen Angebote der Abteilung Turnen sind derzeit 
schon ausgebucht.
Text: Gabi Langer

NISSAN & ISUZU: Autohaus MKM Huber GmbH | Eiselfi nger Straße 4 | 83512 Wasserburg | Tel.: 08071/91 97 0
ŠKODA: Autohaus Huber GmbH | Eiselfi nger Straße 7 | 83512 Wasserburg | Tel.: 08071/92 07 0
Fahrradwelt Huber GmbH | Eiselfi nger Straße 5 | 83512 Wasserburg | Tel.: 08071/91 97 500
www.zum-huber.de              www.fahrradwelt-huber.de

55
JAHRE

HUBER

55
JAHRE

HUBER

KIRTA-PROGRAMM:
Verpfl egung:
•  10.00 – 11.30 Uhr: Weißwurstfrühstück;

im Anschluss Grillen (BV Grünthal)

•  Foodtrucks & Steckerlfi sch (Fisch > Škoda)

• Schmankerl der Bäckerei Daumoser
•  Ka� ee- & Kuchenverkauf (KiGa Eiselfi ng & Burgau)

• Prosecco-Bar

Unterhaltung:
• tri� unseren Hubär und niedliche Alpakas 
• Kinderschminken, Torwand-Schießen (TSV Eiselfi ng)

• Hüpfburg, Bierkistenklettern (Bergwacht WSB)

•  Kinderkino Utopia Wasserburg Abfahrt ca. 10.15 Uhr
Anmeldung in der Fahrradwelt: ab 10.00 Uhr 

• Bikeparcours für groß & klein
• viele tolle Aussteller (Pierre Lang Schmuck, Pampered Chef)

Auftritte:
• HOT-Socks-Kids, Kindergruppe Trachtenverein Unterinntal
•  Anfängerorchester Stadtkapelle Wasserburg

Fahrzeug-Highlights:
• 0 % Zinsen auf ausgewählte 

NISSAN Neuwagen*
• Radikaler Abverkauf von Vorführ- und

Jahreswagen*

•  Probefahrten mit vielen NISSAN, 
ŠKODA & ISUZU Modellen*

• BMW Motorrad Huber zu 
Gast bei uns*

KIRTA
8. Oktober 2023 | 10 – 16 Uhr

(KiGa Eiselfi ng & Burgau)

Alpakas 

(KiGa Eiselfi ng & Burgau)

*keine Beratung und Verkauf außerhalb der gesetzlichen Ö� nungszeiten

Vereinsleben
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STROM  I  WASSER  I  BADRIAAktuelle Infos unter: www.badria.de

15:00 - 17:00 UHR 
ANIMATIONSVORPROGRAMM

17:00 - 19:00 UHR 
FILMWAHL DURCH DIE GÄSTE

Aqua-KinoBADRIA

06.Okt.2023

21:00 - 23:00 UHR 
K I N D E R F R E I E S  B A D 
MIT DEM FILM „GREATEST 
SHOWMAN“, COCKTAILS, MUSIK
& COOLEN WASSERMATRATZEN

REGULÄRE EINTRITTSPREISE
KULINARISCHES VON CLASSIC K

FÜR ERWACHSENE

FÜR KINDER

AMERANGERMITTEILUNGSBLATT

Anzeigenpreisliste 4C
Satzspiegel       (B x H) 180 x 272 mm

Anzeigen
1/1 Seite 210 x 297 mm  360,- €
(Bitte 3 mm Anschnitt anlegen.)
1/2 Seite 180 x 130 mm   210,- €
Querformat 180 x  68 mm   110,- €
Hochformat  85 x 145 mm   110,- €

Kleinformate
Mittel  85 x 80 mm   62,- €
Visitenkartengröße  85 x 55 mm 46,- €
Klein  85 x 40 mm   35,- €

U4 (auf Anfrage)
1/1 Seite 210 x 297 mm   415,- €
(3 mm Anschnitt oben, unten, links)

Anzeigengestaltung möglich  ab 25,- €
Die o.g. Preise verstehen sich netto
zzgl. gesetzl. MwSt. Zahlung: innerhalb von zehn 
Tagen ohne Abzug nach Rechnungsstellung.

Rabattsta� el bei Mehrfachschaltungen

3 Schaltungen   3%
6 Schaltungen  6%
12 Schaltungen  12%
Vorausbuchung erforderlich

Anzeigen bitte im CMYK Farbraum anlegen.

Private Kleinanzeigen
3 Zeilen Fließtext - nur 5 €
Jede weitere Zeile 1,50 € inkl. gesetzlicher MwSt.

Per E-Mail an ameranger@amerang.de
Zahlung erfolgt auf Rechnung.

Au¢ age:   1.750 Exemplare
Verteilung:  Gemeindegebiet Amerang

Redaktionsschluss: 15. des Monats
Die Verteilung erfolgt am Monatsende an ALLE
Haushalte im Gemeindegebiet. 

Kontakt - Anzeigen & Layout
Engler GbR
Angela & Peter Engler
Büro: Waldweg 23
83123 Amerang

T. 08075 914870
M. 0151 56608663
E-Mail: ameranger@amerang.de 
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Vermischtes

Badria
wArmbAdewoche Vom 4. – 11. oKtober

Im Anschluss an die jährliche Schließungszeit wird direkt 
mit einem Highlight in den Herbst gestartet, denn ab 
Mittwoch, den 4. Oktober wird aus dem Warmbadetag 
eine ganze Warmbadewoche bis hin zum darauffolgenden 
Mittwoch.

AquA Kino & Pool PArty

Am zweiten Oktober-Wochenende wird es wieder richtig 
bunt im Badria gemeinsam mit dem Zephyrus Bäderevent-
team – und das inmitten der Warmbadewoche:
Zum BADRIA Aqua Kino am Freitag, den 6. Oktober kön-
nen vom Schwimmerbecken aus auf großen Wasserinseln 
zwei Filme auf einer riesigen Kino-Leinwand geguckt wer-
den. Von 15 – 17 Uhr findet ein Animationsvorprogramm 
für Kinder statt, bis dann um 17 Uhr mit dem Kinderfilm 
gestartet wird. Die Filmauswahl erfolgt durch die Kids vor 
Ort. Ab 21 Uhr wird das Bad ausschließlich für Erwachse-
ne geöffnet haben und einen zweiten Film vorführen. Auf 
dem Programm steht hier der beliebte Kinohit „Greatest 
Showman“. Leckeres gibt’s an diesem Abend zudem an der 
Bar des Classic K.
Zur Pool-Party am Samstag, den 7. Oktober werden dann 
nicht nur Familien mit Kindern und Jugendlichen, sondern 
auch alle jung gebliebenen Erwachsenen aus Wasserburg 
und der Umgebung eingeladen. Gemeinsam mit der Spar-
kasse Wasserburg featuring by S- und Knax-Club wird von 
14 - 17 Uhr allerhand geboten sein. Spiel & Spaß im Was-
ser, Animation, DJ, Groß-Spiel-Geräte und Kulinarisches 
aus der Gastronomie stehen auf dem Programm.

STROM  I  WASSER  I  BADRIAAktuelle Infos unter: www.badria.de

15:00 - 17:00 UHR 
ANIMATIONSVORPROGRAMM

17:00 - 19:00 UHR 
FILMWAHL DURCH DIE GÄSTE

Aqua-KinoBADRIA

06.Okt.2023

21:00 - 23:00 UHR 
K I N D E R F R E I E S  B A D 
MIT DEM FILM „GREATEST 
SHOWMAN“, COCKTAILS, MUSIK
& COOLEN WASSERMATRATZEN

REGULÄRE EINTRITTSPREISE
KULINARISCHES VON CLASSIC K

FÜR ERWACHSENE

FÜR KINDER

Mit Animationen, Groß-Spiel-
geräten, Water Globes u.v.m.

07. Okt. 2023

SPIEL & SPASS IM WASSER

14:00 - 17:00 Uhr

Mit DJ und Kulinarischem aus 
der Gastronomie Classic K

REGULÄRE EINTRITTSPREISE

BADRIA

PARTY

STROM  I  WASSER  I  BADRIAAktuelle Infos unter: www.badria.de

+
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Termine
Gemeinderatssitzung Sitzungssaal

04.10.2023  19.00 Uhr  
25.10.2023  19.00 Uhr 

Veranstaltungen 
 
Erntedank in Kirchensur 
01.10.23  11.30 Uhr 
 

Herbstversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Evenhausen 
04.10.23  19:00 Uhr 
 

Gemeindepokal schießen  
Stockschützen 
07.10.23  08.30 Uhr 
 

Schützenjahrtag mit Hl. Messe 
und Totengedenken, Amerang 
14.10.23  19.00 Uhr 
 

Generalversammlung SG Amerang 
14.10.23  20.00 Uhr 
 

Bürgerversammlung Evenhausen 
18.10.23  20.00 Uhr 
 

Anfangsschießen Amerang 
19.10.23  18.00 Uhr 
 

Bürgerversammlung Amerang 
20.10.23  19.30 Uhr 
 

Bürgerversammlung Kirchensur 
22.10.23  19.30 Uhr 
 

Wein- und Weißbierfest mit da 
Musi „Geht ned gnau“ 
28.10.23  19.00 Uhr 
 

Jugendtheaterworkshop im  
Rahmen des Ferienprogramms 
30.10. – 04.11.23 
 

Kesselfleischessen 
30.10.2023

Bauernhausmuseum 
 
Schaftag 
03.10.23  09.00 - 17.00 Uhr 
 
Chorjodeln am Kirtasonntag 
15.10.23  13.00 - 16.30 Uhr 
 
Kirchweihmontag mit Kirtahut-
schn und Volksmusik 
16.10.23  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Haltbarmachen mit der Kunst des 
Räucherns 
21.10.23  10.30 - 14.00 Uhr 
 
Flotte Fäden, flinke Nadeln 
29.10.23  13.00 - 17.00 Uhr

 
EFA 
 
Nacht der offenen Motorhaube 
12.10.23  19.00 - 22.00 Uhr  
 
Offenes Depot 
21.10.2023 14.00 - 18.00 Uhr  
 
 
Wiederkehrende Termine 
 
Mittwoch/Freitag 18.30 Uhr 
Training der Stockschützen 
 
Jeden 2. Samstag/Monat 14.00 Uhr 
Wanderung; Treffpunkt Schule

Gottesdienste 
Kath. Pfarrgemeinde 
 

Amerang 
Samstag (außer vor dem 4. So.)  
Vorabendgottesdienst 19.00 h 
2./4. Sonntag & Feiertage  10.00 h 
 
 
 

Evenhausen 
1./3./ggf. 5. Sonntag  10.00 h 
2. Sonntag   08.45 oder 10.00 h 
Sa. vor dem 4. Sonntag 19.00 h 
 
Stephanskirchen  
Samstag vor dem 1./3./ggf. 5. 
Sonntag   19.00 h 
2./4. Sonntag  10.00 h 
 
Kirchensur 
Samstag vor dem 2./4. Sonntag                
  19.00 h 
1./3./ggf. 5. Sonntag 10.00 h

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
 

Wasserburg 
 
 
 

01.10.23    10.00 h 
08.10.23 mit KiGo  10.00 h 
15.10.23 mit KiGo 10.00 h 
22.10.23 mit KiGo 10.00 h 
29.10.23    10.00 h 
 
 

Gabersee St. Raphaelkirche 
01.10.23  18.00 h 
15.10.23  18.00 h 
29.10.23  18.00 h
  
 

Bad Endorf Dreieinigkeitskirche 
 

Siehe Gemeindebrief. 
 

Johanneskirche Obing 
 
08.10.23   11.30 h 
22.10.23    09.00 h

Termine 

Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Freddy Eisner 
Ihr Trauerberater für Amerang und Umgebung

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112
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Kleinanzeigen
 
Suche neues Zuhause. Ab sofort im 
Gemeindegebiet Amerang.  
2 Zimmer zur Miete oder in Unter-
miete.  
T. 08075 1790119 M 0162 9226784

Suche geräumige PKW Garage / 
evtl. Doppelgarage nahe Amerang 
Tel. 0173 5149124

Suche Arbeit als Putzfrau/
Haushaltshilfe. Kontakt über  
0170 582 3976

 
 
 
 
Telefonnummern
Notrufnummern 
Ärztl. Bereitschaft 116117 
Feuerwehr, Rettungsdienst 112 
Polizei  110 
Giftnotruf   089 19240
Sonstige 
Bauhof 08075 599 
Gemeindeverwaltung 08075 91970 
Kath. Pfarramt 08075 91830

öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung 
Montag  08.00 - 12.00 h  
  14.00 - 17.00 h  
Dienstag   08.00 - 12.00 h 
Mittwoch     kein Parteienverkehr 
Donnerstag   08.00 - 12.00 h 
  14.00 - 18.00 h 
Freitag    08.00 - 12.00 h

Wertstoffhof 
Dienstag  07.00 - 10.00 h 
Mittwoch  15.00 - 17.00 h 
Freitag  07.00 - 10.00 h 
Samstag  08.00 - 11.00 h 

Müllabfuhr 
Mittwoch 04.10.23 
Dienstag 17./31.10.23 
Papiertonne 
Donnerstag  19.10.23 
Restmüll-Container 
Donnerstag 05.10.23 
Mittwoch 11./18./25.10.23 
 
Problemmüll 
Dienstag 10.10.23 
 08.30 - 10.00 h

 
Kompostieranlage Aham 
Montag - Freitag 07.00 - 12.00 h 
 13.00 - 17.00 h 
Samstag 09.00 - 12.00 h

Bücherei Amerang  
Vorübergehend geschlossen

Kath. Pfarramt 
Montag 09.00 - 12.00 h 
Dienstag 09.00 - 12.00 h 
Donnerstag 09.00 - 12.00 h

Post 
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 h 
Freitag 15.00 - 17.00 h 
Samstag 09.00 - 11.30 h

imPressum & KontAKt
Herausgeber: 
 

Taiding 5 
83123 Amerang 
 
Anzeigen & Layout: 
Angela & Peter Engler 
Büro: Waldweg 23, 83123 Amerang 
 
T. 08075 914870 
M. 0151 56608663 
 
E-Mail: ameranger@amerang.de 
Auflage: 1.750 Exemplare 
 
Verteilung: 
Gemeindegebiet Amerang 
 
Erscheinung: Zum Ende des Monats 
für den nächsten Monat

Redaktionsschluss:  
15. eines jeden Monats 

Verantwortlichkeiten 
Gemeindl. Teil - Gem. Amerang 
Redakt. Teil - Vereine, Verbände, 
Angela & Peter Engler

Anzeigenpreise gem. Preisliste 
Private Kleinanzeige: 5,- €/drei 
Zeilen, jede weitere Zeile 1,50 € 
inkl. MwSt

Druck: Druckerei Schreiner 
Ellerding, T. 08075 9139462

Info an die Berichterstatter! 
Die Texte als reines Textdokument 
(Word etc.) und die Bilder (als jpg) 
in hochauflösender Qualität via 
E-Mail an: ameranger@amerang.de

Hinweis in eigener Sache: Wir 
behalten uns vor, die Texte zu 
kürzen. - Ausgabe 10/2023

Nützliches

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

FAIR.

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

Vom Konzern zum Stern

SternStrom
B A D  E N D O R F

S E I T  1 9 1 0

ODER ONLINE:
www.sternstrom.de

PERSÖNLICHE BERATUNG:
S 0 80 53 - 30 65 90

ZUM REGIONALEN

STROMANBIETER 

WECHSELN

ganz einfach!
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MISSION:
SPARSCHWEIN

Sparwoche in Amerang

23.10. - 30.10.2023

vb-rb.de/sparwoche

Werde ein Teil der Mission: Sparschwein
Du hast im letzten Jahr fleißig gespart? Zur Belohnung 
erwarten Dich coole Geschenke, ein spannendes 
Gewinnspiel und unser Sparwochen-Angebot mit 
erstklassigen Zinskonditionen. Also Pack Dein Spar-
schwein ein und komm vorbei! Wir freuen uns auf Dich!

meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG

Unsere Generationenberatung
In Zusammenarbeit mit unserem Experten-
netzwerk aus Anwälten, Notaren, Steuer-
beratern und vielen mehr unterstützen  
wir Sie bei folgenden Themen:

meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG

Die beste Vorsorge 

für meine Familie.

• Vollmacht / Betreuungsverfügung
• Patientenverfügung
•	 Zeit	der	Pflege
• Testament

vb-rb.de/amerang

Jetzt Termin vereinbaren!  
      (0 80 75) 69 89 5 - 0


